Volkstrauertag am 15. November 2026 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
das Gedenken am Volkstrauertag ist kein bloßer Blick in die Geschichte, es ist eine Mahnung für unsere Gegenwart. 81 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs steht dieser Tag im Zeichen von „Flucht und Vertreibung“. Damals wie heute erleben Millionen Menschen das unfassbare Leid, ihre Heimat durch Bombenterror, Gewalt und geopolitisches Machtstreben zu verlieren.

Indem wir gemeinsam der weltweiten Opfer von Kriegen und Gewaltherrschaft gedenken, setzen wir ein klares Zeichen: Wir vergessen nicht, und wir übernehmen Verantwortung für ein friedliches Miteinander.

Zur diesjährigen Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, den 

15. November 2026, lade ich Sie herzlich zum Gedenken an die weltweiten Opfer von Krieg und Gewalt ein.  Die Feier beginnt um 10.00 Uhr mit einer Wortgottesdienstfeier in der Katholischen Pfarrkirche. In einem anschließenden Festzug auf den Friedhof wird dort zum Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt gemeinsam ein Kranz niedergelegt. 

Wir werden wie in jedem Jahr von den Rheinischen Musikfreunden, dem Kirchenchor „Cäcilia“ und dem Gesangverein „ChorArt“ begleitet.
Besuchen Sie bitte die Gedenkstunde. Sie setzen damit ein Zeichen gegen Krieg und Gewalt. 

Ihr

Florian Heyden
Ortsbürgermeister der Gemeinde Kettig 
